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oneDottes Duaden rriderich
Konig in Preuſſen Marggraff zu Bran
denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz

Cammerer und Churfurſt c. c. c.

iebe Getreue! Da Wir allerhochſt ſelbſt die betrubte Nach.
Scã richt erhalten haben daß in Conſtantinopel und an anderen
Orthen der Turckey die Peſt eingeriſſen ſey und ſolches per Re-
ſcriptum d d. Berlin den zo. Decembr. a p. Unſerer Cleviſchen
Krieges. und Domainen-Cammer allergnadigſt bekandt machen laſ.
ſen um die Verfügung zu machen daß baumwollene Turckiſche

Garn  Leder und dergleichen aus der Turckey kommende Vaaren
wann ſolche von Orthen'kommen welche nur einiger maſſen ver—
dachtig ſeyn konnen ohne Paſſe und glaubwurdige Atteſte, nicht
paſſirer, ſondern zuruck gewieſen und auf den Grentzen genau
dbarauf vigiliret werden moge;

Als befehlen Wir Euch hierdurch in Gnaden bey Vermeyh.
dung aller Verantwortung alle Menſch mogliche Præcautiones zu
nehmen damit dieſes Land.verder bliche Ubel nicht durch infieirte
Perſohnen Sachen beſonders Garn  Leder und wollene Waaren
in Unſeren Lande eingeſchleppet werde mithin ſorhane Waatren
welche nicht mit glaubwurdigen Atteſten verſehen ſind ſo ſort zu—
ruck zu weiſen auch in ſpeeie die Bettel. und Pack. Juden an de.
nen Fahren und Thoren nach Maaßaabe des kdicts d. d. Berlin
den 9. Septembr. 1738. nicht einzulaſſen.

Seynd Euch mit Gnaden gewogen. Gegeben Cleve in Un—
ſerer Krieges und Domainen-Cammer den 10 January 1752.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.

Seiner Koniglichen Majeſtat.

V. C. M. v. Beſſel. Meyen. Muntz. Durham. Colberg. A.O. v. Raesfeldb. B. Rappard
Michatlis. Keſſel. L. P. v. Hagen. Schwedler. Reichardt. Recop. Hoffmeiſter.

Eirculare
An die Deputation zu Mors und

ſämtliche Steuer.Rathen auch
Richteren und Magiſtrate Ac-
ciſe- Zoll. und Licent- Bedien
ten in Cleve Marck und Mors

Bernuth.wegen der in der Turckey graſi-
renden Peſt.














	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Getreue! Da Wir allerhöchst selbst die betrübte Nachricht erhalten haben, daß in Constantinopel und an anderen Orthen der Türckey die Pest eingerissen sey, und solches ... bekandt machen lassen, um die Verfügung zu machen, daß ... aus der Türckey kommende Waaren ... welche nur einiger massen verdächtig sein können, ohne Pässe und glaubwürdige Atteste ... zuruck gewiesen ...
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